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  Liebe Leserinnen und Leser,  

Editorial

Dr. Panagiotis Memetzidis,  
Geschäftsführer der  
Stadtwerke Quickborn

die Ereignisse um den Krieg 
in der Ukraine haben uns tief 
erschüttert. Insbesondere der 
Zivilbevölkerung gilt unser 
Mitgefühl und unsere Solidari­
tät. Als Stadtwerk werden wir 
natürlich auch die Auswirkun­
gen auf die Energieversorgung 
beobachten. Ihre zuverlässige 

und sichere Belieferung mit 
Strom und Gas bleibt unser 
oberstes Ziel. Dafür sondieren 
wir weiterhin den Energiemarkt 
und kaufen zu den bestmögli­
chen Konditionen ein. Hinzu 
kommt, dass wir unsere Kun­
den noch einmal verstärkt mit 
energiesparenden Lösungen 

und gezielter Beratung unter­
stützen. 
Mit den besten Wünschen für 
einen zuversichtlichen Frühling, 

Ihr

Dr. Panagiotis Memetzidis

Au
sg

ab
e 

1 
– 

Ap
ri

l 2
02

2

Info: Neue Stadtwerke-Homepage · · · Seite 2  |  News: QUENTCHEN MEHR-Coupons 2018 · · · Seite 3Aktuell: Bausteine der Energiewende · · · Seite 2  |  Info: Die Zukunft wird erneuerbar · · · Seite 3

Für die hohen und voraussichtlich 
weiter steigenden Energiepreise 
gibt es viele Gründe.

Geopolitische Entwicklungen wirken sich 
massiv auf die deutsche Energieversorgung 
aus. Bereits im zweiten Halbjahr des Vorjah­
res waren die Beschaffungspreise für Ener­
gie an den Großhandelsmärkten deutlich 
gestiegen. Das lag vor allem an der welt­
wirtschaftlichen Erholung nach der Corona­
krise samt großer Energienachfrage, insbe­
sondere beim Erdgas. 

Preistreibende Faktoren
Beim Strom hat sich dessen teure Produkti­
on in Gas- und Kohlekraftwerken bemerkbar 
gemacht. Zudem ist das Strompreisniveau 
auf hohe staatliche Preisbestandteile zu­
rückzuführen: Steuern, Abgaben und Umla­
gen bestimmen durchschnittlich 40 Prozent 
des Strompreises. 

Zusätzlich preistreibend wirken höhere 
Netzentgelte sowie die CO2-Steuer, mit der 
die Bundesregierung seit 2021 fossile Ener­
gieträger wie Erdgas und Kohle belegt. 

Die Ereignisse in der Ukraine haben die 
Preisentwicklung noch einmal verstärkt. 
Zwar weiß niemand genau, wie sich die 
Energiepreise langfristig entwickeln, doch 
mit einem weiteren Anstieg ist zu rechnen. 
Die deutsche Energieversorgung ist zurzeit 
noch sehr von einem unsicheren Import ab­
hängig – so könnte eine russische Drosse­
lung der Erdgaslieferungen den Preis weiter 
steigen lassen. 

Stadtwerke Quickborn als  
verlässlicher Partner
Sicher ist hingegen, dass die Bestandskun­
den der Stadtwerke Quickborn von unse­
rer nachhaltigen und langfristigen Beschaf­
fungsstrategie profitieren. So konnten wir 
2022 einen übermäßigen Preisanstieg bis­
lang vermeiden. Wie sich die Situation in 
den nächsten Monaten darstellt, ist jedoch 
nicht vorhersehbar. Die Abschaffung der 
EEG-Umlage zum 1. Juli ist eine kleine Ent­
lastung, die wir natürlich an unsere Kunden 
weitergeben.

Neben fair kalkulierten und wettbewerbs­
fähigen Preisen bieten die Stadtwerke 

Quickborn eine absolut sichere Versorgung. 
Darauf konnten sich zuletzt mehr als 600 
Kunden von Billiganbietern verlassen, die 
aufgrund des extremen Preisanstiegs insol­
vent wurden und keine Energie mehr ge­
liefert haben. Die betroffenen Kunden wur­
den von den Stadtwerken als verlässlicher 
Grundversorger weiter versorgt.

Energiemärkte unter starkem Druck
Die Stadtwerke Quickborn konnten den größten Preisanstieg bislang abbremsen.
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Aktuell

Bausteine der Energiewende 
Deutschlands Energieversorgung wird grundlegend umgestellt.

Die Maßnahmen zum Gelingen der 
Energiewende sollen verstärkt 
werden. 

Das Ziel der Energiewende ist vorgegeben: 
weg von nuklearen und fossilen Brennstof­
fen, hin zu erneuerbaren Energien und 
mehr Energieeffizienz. Die aktuellen politi­
schen Ereignisse wird dies noch einmal for­
cieren. Die Bundesregierung hat sich zum 
Ziel gesetzt, die Energiewende zum Treiber 
für mehr Modernisierung, Innovationen 
und Digitalisierung bei der Strom- und Wär­
meversorgung zu machen. Dies gilt auch für 
die Landwirtschaft und im Verkehrssektor. 

Mehr Stromtrassen gefragt
Eine Energieversorgung, die sich auf Er­
neuerbare stützt, birgt auch neue Heraus­
forderungen: Ein Großteil des Stroms wird 
dezentral in die Stromnetze eingespeist 
und muss danach weite Strecken überwin­
den. Etwa der durch Windkraft im Norden 
erzeugte Strom, der in die Verbraucherzen­
tren in Süddeutschland zu transportieren 

ist. Dem Ausbau der großen überregiona­
len Übertragungsnetze und der lokalen 
Verteilnetze kommt deshalb eine zentrale 
Bedeutung bei. 

Zugleich sollen Verbrauch und konventio­
nelle Erzeugung flexibler werden. Die Digi­
talisierung der Energiewende durch intelli­
gente Stromzähler (Smart Meter) wird die 
Erzeugung und den Verbrauch von Energie 
besser in Einklang bringen und dabei Ein­
sparpotenziale erschließen.

Effizienter Einsatz von Energie
Deutschlands Energie wird zunehmend 
grüner und auch sparsamer verbraucht. Ein 
Fokus liegt auf dem Gebäudebereich: Rund 
35 Prozent der gesamten Endenergie wird 
hier genutzt, insbesondere in den eigenen 
vier Wänden – etwa für Heizung und Warm­
wasser. Deswegen unterstützt das Bundes­
ministerium für Wirtschaft und Klimaschutz 
(BMWK) auch die Energiewende im Gebäu­
debereich, inklusive umfassender Beratung 
und attraktiven Förderprogrammen. 

Stadtwerke  
Quickborn:  
Lösungen vor Ort
Auch die Stadtwerke Quickborn wer­
den ihren Einsatz für intelligente und 
machbare Lösungen verstärken. So 
haben wir Photovoltaik-Anlagen, 
Wärmepumpen, digitale Möglichkei­
ten rund ums Smart Home und den 
Einsatz von Energieberatern im Blick. 
Dazu arbeiten die Stadtwerke seit vie­
len Jahren mit Fachunternehmen vor 
Ort zusammen, die technische Inno­
vationen und Trends praktisch umset­
zen. Gemeinsam können wir unseren 
Kunden dadurch energieeffiziente 
Lösungen anbieten. Einiges werden 
wir schon bei unserem „Klima-Tag mit 
Frühshoppen“ am 15. Mai vorstellen 
(mehr dazu auf der letzten Seite).

Erfahrung und Netzwerk
Beim Engagement für die Kunden 
greifen wir auf interne Fachleute zu­
rück: Unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter verfügen über große Er­
fahrung in allen Bereichen der Ener­
giewirtschaft – vom Energieeinkauf 
über die Netzinfrastruktur bis zu kli­
maschützenden Zukunftsprodukten. 
Dazu nutzen wir auch das Netzwerk 
befreundeter Stadtwerke und Part­
nerunternehmen. Wir kaufen Strom 
und Erdgas vorausschauend ein und 
handeln dabei die bestmöglichen 
Konditionen aus. Unsere Kunden kön­
nen sich auf transparente und markt­
gerechte Preise bei den Stadtwerken 
Quickborn verlassen. 
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Carlo von Tiedemann fragt  
unseren Aufsichtsratsvorsitzenden  
Thomas Köppl
Letztes Jahr hat tel.quick ja seinen 10-jährigen Geburtstag 
gehabt. Wie ist eigentlich das Resümee ausgefallen?

Sehr gut, denn die Kunden haben die vielen Aktionen – wie 
beispielsweise kostengünstige Upgrades in noch höhere In­
ternetgeschwindigkeiten – gern angenommen. Ein Highlight 
war auch der kostenlose Hausanschluss bis zu 30 Meter ab 
der Grundstücksgrenze. Diese Aktion galt eigentlich nur bis 
Ende letzten Jahres. Doch aufgrund der hohen Nachfrage hat 
sich tel.quick entschlossen, sie bis zum 31. Dezember 2022 zu 
verlängern! 

Am besten also, man steigt jetzt auf die moderne Glasfaser­
technologie von tel.quick um. Nur so lässt sich schnellstes In­
ternet nutzen, um damit rasant zu surfen sowie Filme, Serien 

oder Spiele störungsfrei streamen zu können. Und wenn man 
dabei noch die Kosten für den Hausanschluss spart, lohnt sich 
das doppelt.

Der deutsche Energiemix ist schon 
jetzt vielfältig. Er muss aber wei-
ter ausgebaut werden.

Erneuerbare Energien
•	 Der Anteil erneuerbarer Energien an der 

Stromversorgung in Deutschland beträgt 
zurzeit mehr als 46 Prozent.

•	 Weiter vorangeschritten ist die Lage in 
Schleswig-Holstein: Ohne Berücksichti­
gung des Atomkraftwerks Brokdorf, das 
Ende 2021 außer Betrieb ging, erreichten 
die erneuerbaren Energien 2020 einen 
Anteil von 86 Prozent an der Stromerzeu­
gung – zurückzuführen im Wesentlichen 
auf Windenergie.

•	 Durch den hohen Anteil an Windenergie 
stehen auch die Stadtwerke Quickborn 
hinsichtlich der Versorgungssicherheit 
vergleichsweise gut da.

Liquid Natural Gas (LNG)
•	 Alternativ zu russischem Erdgas könnte zu­

künftig die Energieerzeugung durch Flüssig­
erdgas (LNG – Liquid Natural Gas) bedeu­
tender werden. Bereits im Januar wurden 
8,1 Millionen Tonnen nach Europa gebracht.

•	 Aktuell ist eine große Menge aus den USA 
und Katar in Großtankern auf dem Weg 
nach Europa. Diese Belieferung ließe sich 
weiter ausbauen.

•	 Auch wenn die Bedenken wegen der aktu­
ellen Lage zurückstehen könnten: Grund­
sätzlich sollte LNG unter Klimaschutzge­
sichtspunkten nicht die erste Wahl sein. 

Neben Erdöl könnte auch Kohle länger eine 
Rolle spielen als eigentlich geplant. Derzeit 
befinden sich deutschlandweit noch 130 
Kohlekraftwerke zur Stromerzeugung in 

Betrieb. Hinzu kommen viele Reserve-Kraft­
werke, die vorgehalten werden, um beim 
zunehmenden Einsatz erneuerbarer Ener­
gien eine ausreichende Versorgungssicher­
heit herzustellen. Ob zudem die letzten 
drei Atomkraftwerke Ende des Jahres ab­
geschaltet werden oder ihre Laufzeit doch 
verlängert wird, ist angesichts der aktuellen 
Lage nicht entschieden. 

Die Zukunft wird erneuerbar
Zahlreiche Alternativen zu Erdgas vorhanden 

Info
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Info

im Kundencenter 
Pinneberger Str. 2
Montag:	 8 – 16 Uhr 
Mittwoch:	 8 – 18 Uhr 
Freitag:	 8 – 14 Uhr
Auch am Dienstag und Donnerstag ist der Besuch 
möglich – erforderlich ist an diesen Tagen eine 
vorherige, telefonische Terminabsprache.

telefonisch  
Mo – Sa 	 8 – 20 Uhr

Stadtwerke:	 04106/616-100 
tel.quick: 	 04106/616-800

info@stadtwerke-quickborn.de  
info@telquick.de

www.stadtwerke-quickborn.de 
www.telquick.de

24-Stunden-Störungsdienst 
Stadtwerke:	 04106/61 6-616
tel.quick:	 04106/616-617
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Druck: Druckerei Sauerer Quickborn
Alle Angaben ohne Gewähr.  
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Wir sind für Sie da!

Auf die Besucher warten viele 
Tipps und Infos zu klimaschüt-
zenden Zukunftsprodukten und 

Lösungen der Stadtwerke Quickborn.

Zweimal fiel er aus, jetzt sind wir zuversicht­
lich: Am 15. Mai von 11 bis 14 Uhr findet 
der Stadtwerke-Frühshoppen wieder auf 
unserem Betriebsgelände in der Pinneber­
ger Straße statt. Den Schwerpunkt legen wir 
jetzt noch einmal verstärkt auf Nachhaltig­
keit. „Klima-Tag“ ist daher auch der neue 
Name des Events.

Energiespartipps aus der Praxis
Im Mittelpunkt des Klima-Tags stehen kli­
maschützende Zukunftsprodukte und Lö­
sungen. Zwei Themen: Wärme-Service und 
Photovoltaik, durch die sich ganz konkret 
Energie sparen lassen. Mit dabei sind des­

halb auch unsere Handwerkspartner Weis­
haupt und Elektro-Alster-Nord. Sie stellen 
passend die neueste umweltfreundliche 
Heizungs- und Solartechnik vor. 

Noch mehr Technik zum Anfassen: Rund um 
die Elektromobilität präsentieren wir auf dem 
Frühshoppen die Ladesäulentechnik und La­
de-Lösungen für zu Hause, inklusive unserer 
„Ökostrom-Betankung“. Natürlich beraten wir 

zu allen weiteren Produkten und Leistungen, 
wie beispielsweise dem Ökostrom- und Öko­
gasangebot der Stadtwerke Quickborn.

Vereine helfen mit
Wie gewohnt gibt es für die Besucher Essen 
und Trinken zum kleinen Preis. Bei diesem 
Angebot unterstützen uns der 1. FC Quick­
born, der Verein Quickborn Hilft und der 
Schulverein der Goethe-Schule. 

Klima-Tag mit Frühshoppen: Sonntag, 15. Mai 
von 11 - 14 Uhr bei den Stadtwerken!
In Kürze findet auf unserem Betriebsgelände der alljährliche Frühjahrsevent statt. 

Starte Deine Zukunft jetzt!
Spannende Ausbildung bei den Stadtwerken Quickborn

Zum 1.8.2022 bieten die Stadtwerke 
Jugendlichen Ausbildungsplätze 
mit bester Perspektive.

Nie war Energie so aufregend – von neues­
ter Telekommunikation über Elektrotechnik 
bis zum Smart Home. Bei den Stadtwerken 
Quickborn können junge Menschen die 
Energiewende mitgestalten und sich jetzt 
bewerben. Zum 1. August 2022 suchen wir:
•	 Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
•	 Anlagenmechaniker Fachrichtung  

Versorgungstechnik (m/w/d)

Mit diesen zukunftsfähigen und abwechs­
lungsreichen Ausbildungen bieten die 
Stadtwerke das Sprungbrett in eine siche­
re berufliche Zukunft. Dabei geht es um die 
moderne Energie- und Wasserversorgung 
sowie um Multimedia wie schnellstes Inter­
net, Telefonie und TV.

	Bei Interesse an der Ausbildung jetzt Kontakt aufnehmen:  
Vivian Diekmann, E-Mail: vdiekmann@stadtwerke-quickborn.de.  
Mehr Infos auf www.stadtwerke-quickborn.de und direkt  
per QR-Code:


